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STADT JEVER  
Der Bürgermeister 

 

 

Vorlagen-Nr.: BV/1273/2011-2016 

Vorlage-Art: Beschlussvorlage Datum: 10.08.2016 

  Ansprechpartner/in: Herr Müller 

Gremium: Datum: Status: 

Ausschuss für Schule, Jugend, Soziales und Familie 25.08.2016 N 

Verwaltungsausschuss 06.09.2016 N 

 

  

  

Sachbearbeiter/in 

  

  

Abteilungsleiter 

  

  

Mitzeichner/in 

  

  

Bürgermeister 

 
 
 

Beratungsgegenstand: 

Antrag auf Bereitstellung von 2 Parkausweisen und Reservierung von 2 
Parkplätzen für ehrenamtlich Tätige (Paten) des Begegnungsprojektes der 
Lebenshilfe Wilhelmshaven-Friesland e. V. im Graftenhaus 
 

Sachverhalt: 
 
Frau Heidi Waculik stellte als hinzugewähltes Mitglied im Ausschuss für Schule, 
Jugend, Soziales und Familie am 21.01.2016 den dieser Vorlage beigefügten Antrag. 
Der Verwaltungsausschuss hatte in seiner Sitzung am 02.02.2016 beschlossen, dass 
sich der Fachausschuss in einer seiner nächsten Sitzungen mit dem Antrag befassen 
soll.  Am 17.03.2016 kam der  Fachausschuss zum einmütigen Ergebnis, die noch 
ausstehenden Gespräche mit der Lebenshilfe und die daraus resultierenden 
Vorschläge der Verwaltung abzuwarten. Zudem bat Frau Waculik in dieser Sitzung  
zusätzlich darum, 2 Parkplätze für die ehrenamtlich Tätigen (Paten) vor dem 
Graftenhaus zu reservieren, um sicherzustellen, dass ihnen in unmittelbarer Nähe 
zur Begegnungsstätte stets Parkplätze zur Verfügung stehen und um zudem das Be- 
und Entladen der Fahrzeuge durch kurze Wege zu erleichtern. 
Die VertreterInnen der Lebenshilfe führten Mitte April Gespräche mit den ihrerseits 
offiziell eingesetzten Paten, die als AnsprechpartnerInnen für die jeweilige Gruppe 
oder den jeweiligen Verein in der Begegnungsstätte zur Verfügung stehen und 
überdies organisatorische Aufgaben wahrnehmen. Es wurde vereinbart, dass ab 
sofort diesen ehrenamtlich Tätigen die im Rahmen der von ihnen betreuten 
Veranstaltungen im Graftenhaus entstandenen Parkgebühren gegen Vorlage des 
Parkscheins ersetzt werden.  
Dank der Unterstützung der Lebenshilfe, die nunmehr den offiziell eingesetzten 
Paten die Parkgebühren erstattet und damit verbunden ein entfernterer kostenloser 
Parkplatz nicht mehr gesucht werden muss, sieht die Verwaltung den Antrag in den 
Hauptpunkten als erfüllt an. (Hinweis: Das Be- und Entladen von Fahrzeugen für 
Veranstaltungen in der Begegnungsstätte ist vor dem Graftenhaus stets möglich und 
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nicht kostenpflichtig.) 
Darüber hinausgehende Vergünstigungen würden zum einen die Frage der 
Gleichbehandlung übriger ehrenamtlicher Tätige in der Stadt aufwerfen und zum 
anderen wäre zu bedenken, dass reservierte Parkplätze der Allgemeinheit in 
zentraler Lage nicht mehr zur Verfügung stehen würden. 
 
 
 

Finanzielle Auswirkungen: 
 
Keine 

 

Veranschlagung im Haushalt:    ( ) ja  (X) nein 

 

Beschlussvorschlag: 
 

Die Stadt Jever begrüßt es, dass die Lebenshilfe Wilhelmshaven-Friesland e. V.   
aufgrund einer internen Lösung den ehrenamtlich Tätigen die entstandenen 
Parkgebühren während des Einsatzes für das Begegnungsprojekt im 
Graftenhaus erstattet und sieht zum jetzigen Zeitpunkt davon ab, darüber 
hinausgehende Sonderregelungen (z. B. Parkplatzreservierungen, besondere 
Parkausweise etc.) u. a. aus organisatorischen und auch aus Gründen der 
Gleichbehandlung einzuführen. 
 
 
 

Anlagen: 
 
Antrag Parken Graftenhaus 
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